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Tageblatt .
IS.

Erscheint ti - lich .
Pr -it vierteljLhrltch in Durlach » Mk- tPs .
Im Reichsgebiet Mk. t .IL ohne Bestellgeld.

Montag den 23 . Januar EinrücknngSgciühr per viergespaltcne
Zeile » Ps . Inserate erbittet man btt

spätesten» IO Uhr Bormtttag » .
IM .

so durchschlagenden Erfolg des Stückes kon -
statirten , das; wir uns wirklich mit Recht auf
diesen Benefizabend der beiden Damen in
doppelter Beziehung von Herzen freuen können.
In erster Linie gibt uns derselbe Gelegenheit ,
den beiden uns wohlbekannten Benefizianten , die
ja stets durch ihre braven Leistungen zum Ge¬
lingen des Ganzen ihre besten Kräfte einsetzten,
den schuldigen Tribut zollen zu können , um
kein Plätzlein im Theater frei zu lassen , und
zweitens uns einmal wieder recht an diesem
„tollen Einfall " amüfiren zu können. — Es ist
aber auch ein prächtiges Stück , das sich seine
Lorbeeren mit vollem Recht überall geholt hat .
Der Stoff zu diesem Stück ist vorzüglich , und
bietet von Akt zu Akt steigende Effekte . Die
Szenen entwickeln einen großartigen Farben -
wechsel von komischen und pikanten Situationen ,
die selbst auf einen Hypochonder zwerchfell¬
erschütternd wirken müssen . Das Stück erfordert
ein ziemlich großes Personal , weshalb sich auch
als Gast ein alter Bekannter mit seinem Herrn
Sohn hierzu einstcllen wird , der gewiß bei
seinen früheren Gönnern und Freunden in guter
Erinnerung sein wird . Der Theaterzettel wird
das Räthsel verrathen . — Die beiden Bene¬
fizianten scheuten auch keinerlei Kosten und
Mühen , um dieses Stück in vollen Rahmen zur
Aufführung zu bringen , und zweifeln wir nicht,
daß der „ tolle Einfall " auch hier mit einem
durchschlagenden Erfolg gekrönt sein wird , und
vor Allem den beiden Benefizianten ein recht
volles Haus bringt .

Durlach , 23 . Jan . ßZauber - Theater
Ufering Mit jeder Vorstellung nimmt das
Interesse des verehr ! . Publikums an diesem so
Vieles und Schönes in seinem Genre bietenden
Unternehmen zu , dank der hochamusanteu über¬
raschenden Art der Vorführungen seitens des
Direktors Uferini , sowie der vornehmen änrcgenden
Weise des Vortrages und Auftretens überhaupt .
So war denn auch gestern wieder das Theater
sehr stark srequentirt und fand jede Nummer
rauschenden Applaus . Ganz besonderen Beifall
fanden die Piecen „ Uferini als kugelfester Mann " ,
als Thaler - Vermehrer , die Uhren - und Porzellan¬
fabrik , die „ Geisterhand "

, das „Tai -za -Wundcr "

rc. ; vornehmlich letzteres war für Alle auf 's
Höchste überraschend und von effektvoller Wirk¬
ung auf sämmtliche Zuschauer . — Herr Uferini
zeigt auch während seines hiesigen Zauber -
Cyclus , daß das von ihm überall her
vorausgegangene Renomme ein vollberechtigtes
ist , weshalb diesem Unternehmen auch auf dessen
ferneren Kunstreisen sicher weitere Erfolge
werden dürften . — Morgen Dienstag den
24 . Januar findet unwiderruflich die letzte Vor¬
stellung statt .

L . Grötzingen , 20 . Jan . Nachdem mit
Ende des Jahres 1898 bei dem hiesigen Feuer¬
wehr - Corps die Dienstperiode abgelanfen war ,
fand am 9 . ds . Mts . die ordentliche General¬
versammlung statt . Nach Erstattung des Be¬
richts über den Stand der Corpskasse rc. und
Revision der Rechnung sollte zur Neuwahl ge¬
schritten werden . Zum größten Bedauern der
erschienenen Kameraden erklärte der bisherige
erste Kommandant , Herr Georg Appel , daß er
in Anbetracht seiner langjährigen Dienste und
wegen leidender Gesundheit auf eine Wieder¬
wahl verzichten müsse. Er dankte der Mann¬
schaft für oas ihm bisher entgegengebrachte
Vertrauen und ließ sich unter keinen Umständen
zur weiteren Uebernahme des Kommandos be¬
wegen . Der bisherige zweite Kommandant , Herr

>PH . I . Burst , glänzte zwar bei obiger Versamm¬
lung durch Abwesenheit , drückte sich aber schon
j vor derselben in ähnlichem Sinne aus . Bei

der nun folgenden Abstimmung gingen aus der
Urne hervor : Als 1 . Kommandant Maurer¬
meister und Gemeinderath Ludwig H . Scheidt ,
als dessen Ersatzmann der bisherige Führer des
2 . Zuges Heinrich Herbold . Als Adjutant
wählte sich der I . Kommandant mit Beistim -
mung sämmtlicher Kameraden den Maurermeister
Philipp I . Krieger , zugleich Schriftführer des
Corps . In den Verwaltungsrath wurden ge¬
wählt Christoph K . Arheidt , Kassirer ,
Christian Hcrbold , Friedrich Fießler und Jakob
Fr . Scheidt . Als Zugführer wurden gewählt ,
für den 1 . Zug Johann Friedrich Arheidt ,
Nikodemus Walz , Ersatzmann , 2 . Zug August
Benz , August Scheidt , Ersatzmann , 3. Zug
Christoph Hufschmidt , Ludwig Mößner ,

^ Hagesneuigkeilen .
Baden .

Karlsruhe , 2l . Jan . Eine landes¬
herrliche Verordnung ruft das Landgericht
Heidelberg auf den l . Mai in ' s Leben .

L . Karlsruhe , 23 . Jan . Am Mittwoch
den 18 . d . M . hielt der hiesige Gabelsberger
Stenographen - Verein im Vereinslokale
zum „Weißen Bären " seine diesjährige General¬
versammlung ab , welche sich einer zahlreichen
Betheiligung von Herren und Damen erfreuen
konnte . Der Vorsitzende , Herr Architekt Zinser ,
cröffnete die Versammlung und erstattete Bericht
über die Vereinsthätigkeit des abgelaufenen
Jahres . Wie daraus hervorging , ist die Mit -
gltederzahl in ständigem Wachsen begriffen und
hat das strebsame Wirken des Vereins überaus
ersprießliche Erfolge erzielt . Es wurden im
verflossenen Vereinsjahre 14 Kurse abgehalten
mit einer mittleren Theilnehmerzahl von 156 Per¬
sonen und zwar : 2 gemischte Fortbildungskurse ,
2 Anfängerkurse für Herren , 3 für Damen ,
I für Militär , 1 für Buchdrucker , 1 für Kauf¬
leute , 1 für Justizbeamte , 1 für Verwaltungs¬
beamte und je 1 Fortbildungskurs für Damen
und Herren , gewiß ein Beweis , daß das ziel¬
bewußte Streben des Vereins ein recht günstiges
Resultat erreicht hat . Des Ferneren waren
7 Mitglieder des Vereins in der öffentlichen
Praxis und in den Stenographen - Bureaux der
ersten und zweiten Kammer vertreten . So bot
denn der Rückblick auf das verflossene Vereins¬
jahr ein recht erfreuliches Bild ersprießlichen
und zielbewußteu Wirkens des Vereins .

tt Durlach , 23 . Jan . sTheater .^ Ob¬
wohl uns schon während der diesjährigen Saison
von der emsigen Direktion viel des Schönen und
Guten geboten wurde , so können wir dennoch
nicht unterlassen , ganz besonders mff kommenden
Mittwoch aufmerksam zu machen , wo uns das
Repertoir als Benefiz für Fräulein Anna
Marion und Frau Olga Effner den Lauf '-
schen Schwank „Ein toller Einfall " in
Aussicht stellt , dem wir nur mit Spannung ent¬
gegensetzen müssen , da uns diverse Rccensionen
hierüber von Hof - und Stadttheatcrn stets einen

Jeuilketon . 10)

KlSIHkn aus Ruinen .
Erzählung von E . Heinrichs .

(Fortsetzung.)

„ Nein , Fräulein , nein , hier nicht, " versetzte
Sidonie entschieden , „ ich werde suchen, sobald
als möglich nach Amerika zurückzukommen .

"
„ Leben Ihnen dort Verwandte ? "
„ Nein , meine Eltern waren beide Deutsche ;

doch ist dort meine Heimath und meines
Vaters Grab .

"

Fräulein Wettering schüttelte den Kopf ,
für dergleichen besaß sie kein Verständnis

„So reisen » Sie nach Hamburg oder
Bremen ? "

„ Welche Stadt ist die nächste von hier ? "

„ Hm , das ist sicherlich Bremen , doch fahren
von Hamburg wohl , wie ich glaube , noch
häufiger Schiffe nach Amerika .

"

„ Gut , dann werde ich Hamburg wählen, "
nickte Sidonie entschlossen , „ nur um eins noch
mochte ich Sie bitten , Fräulein Wettering ! "
setzte sie zögernd und errvthend hinzu .

„ Die Bitte sei Ihnen im Voraus gewährt, "
versetzte jene pathetisch , „ reden Sie nur wie
mit einer Freundin oder Schwester .

"

„ Der Schisfbruch , bei welchem meine
Mutter umgekommen , raubte mir Alles , was
ich an Hab und Gut mein nannte . Nur
wenige Thaler , welche ich bei mir trug und
wofür ich die Reise hierher , sowie die An¬
schaffung einiger Garderobenstücke bestreiten
mußte , hatte ich gerettet und bin somit völlig
mittellos . Doch besitze ich noch zwei werthvolle
Andenken von ineiner Mutter , ein Kreuz mit
Diamanten und echten Perlen besetzt und
diesen Diamantring , worin ihr Bild und ihre
Namens - Chiffre sich befindet . Ich mußte ihr
einst das Versprechen geben , mich nie von diesen
Werthsachen zu trennen , da auch sie dieselben
stets treu wie einen Talisman behütet , und
nur in der alleräußersten Noth als Rettungs¬
mittel sie zu betrachten . Diese Stunde ist
für mich jetzt gekommen , und ich wende mich
an Sie , liebes Fräulein , mit der Bitte , mir
hierauf eine Summe zu geben und mit dem
Verkaufe der Kleinodien ein Jahr von heute
an gerechnet als die letzte Frist der Einlösung
zu warten .

"
Sie schwieg erschöpft und sah bittend auf

Fräulein Wettering , welche sehr nachdenklich
vor sich hinblickte .

Die Dame besaß allerdings die Mittel ,
ihre Bitte zu erfüllen , und war im Grunde
auch nicht abgeneigt , ein solches vielleicht

vorteilhaftes Pfandgeschäft zu übernehmen .
Doch trat ihr kaltberechnender und mißtrauischer
Charakter auch dabei zugleich wieder in seine
alten Rechte , weshalb sie den ihr dargereichten
Ring , welchen Sidonie vom Finger gezogen ,
aufmerksam betrachtete und im Stillen erwog ,
ob derselbe auch wirklich echt sei.

„ Wie gern würde ich Ihnen helfen , Fräulein
Leonard, " begann sie endlich , „ wenn ich nur
über eine solche Summe , welche Sie gebrauchen ,
zu verfügen hätte . Doch seien Sie ruhig ,
mir fällt etwas ein : ich kenne einen Juwelier ,
einen sehr rechtlichen und verschwiegenen
Mann , dem ich selber die Pretiosen zur
Taxirung bringen und ihn schließlich zur An¬
nahme des Pfandstücks bewegen will . Er
besitzt Vermögen und wird es mir schon zu
Gefallen thun , da ich im Nothfall als Bürge
mich stellen kann . Ich gehe gleich zu ihm , —
holen Sie , bitte , nur das Kreuz .

"
Sidonie war erfreut über den Beistand , den

Fräulein Wettering ihr so uneigennützig , wie
sie wähnte , erweisen wollte . Sie holte rasch
das kostbare Kleinod , welches im blitzendsten
Feuer strahlte , und händigte es der Freundin ein .

Diese bewunderte es mit einem Schwall
von Worten und verließ schon nach einer
Viertelstunde das Haus , um den Juwelier
aufzusuchen . Daß die kluge Dame von dem -



Ersatzmann , 4 . Zug August Stutz , Ferdinand
Derndinger , Ersatzmann . Für den Saniläts -
- ug wurde als Vorstand und Führer Andreas
Wann er wieder gewählt . Von Seiten des
Kommandos wurde dem Sanüätszug die Ver¬
pflichtung auferlegt , bei Unglücksfällen irgend
welcher Art , auch außerhalb dem Wirkungskreis
des Corps , sofort nach erhaltener Kenntniß die
erste Hilfe zu leisten , unter Benützung der ihm
zugewiesenen Gerätschaften re. , was gewiß mit
Freuden begrüßt zu werden verdient . Es wäre
nur zu wünschen, daß sich einem so gemein¬
nützigen Institut noch mehr junge Bürger an -
schließcn würden , denn nur ein Ganzes vermag
dem verheerenden Elemente den besten Wider¬
stand entgegenzusetzen. Mit der Losung „ Einer
für Alle und Alle für Einen " und einem
kräftigen Hoch ans die stetige Einigkeit und
Weitcrentwickelung des Freiw . Feuerwehr -Corps
schloß die Versammlung .

* Pforzheim , 22 . Jan . Am Sonntag
den 15 . d. M . tagte hier zum 1 . Male der neu¬
gewählte Vorstand des Badischen Lehrcrvereins
unter seinem neuen Obmann Herrn Hauptlchrer
Grimm -Achern.

* Heidelberg , 22 . Jan . Die Einweihung
des vom Vereine für Gencsungsfürsorge im
sog . Rohrbacher Schlößchen errichteten „ Ge¬
nesungsheim " gestaltete sich zu einem Fest¬
tag für unseren Nachbarort Rohrbach . Der Ort
hatte ein überaus festliches Gewand angelegt .
Alle Einwohner wetteiferten in der Ausschmückung
ihrer Häuser mit Fahnen und Kränzen . Zahl¬
reiche Triumphbogen waren in den Straßen
errichtet . Die Ankunst des Großherzogs und
der Großherzogin erfolgte hier um 12 Uhr 27
Min . Auf dem Bahnhöfe wurden die Herr¬
schaften von deu Spitzen der hiesigen Behörden
und dem Festausschuß des Vereins für Ge¬
nesungsfürsorge empfangen . Der Prorektor Geh .
Hofrath Kehrer und Oberbürgermeister I)r .
Wilckens überreichten Blumensxeaden . In Be¬
gleitung des Großherzozs befand sich Geh .
Legationsrath v . Babo , in Begleitung der Groß¬
herzogin Frau Freiin v . Schönau und Geh .
KabinetSrath von Chelius . Vom Bahnhofe aus j
fuhren die Herrschaften zu Wagen direkt nach
Nohrbach . In den Straßen , die die hohen
Herrschaften durchfuhren , hatte sich eine zahl¬
reiche Menschenmenge angesammelt . welche das
hohe Paar mit Hochrufen begrüßte . Unter dem j
Geläute der Glocken , Böllerschüssen unfl dem !
Jubel der Bevölkerung erfolgte um 1 Uhr j
die Einfahrt in den überaus reichgeschmückren !
Ort . Sämmtliche Vereine und die Feuerwehr !
von Rohrbach bildeten Spalier . Vor dem Ge - !
nesungsheim angekommen , unterhielten sich die j
Großherzoglichen Herrschaften zunächst mit den i
dort ausgestellten Kriegern . Zum Empfang !
waren etwa 20 Herren erschienen. Darunter
der Bürgermeister Winter von Nohrbach , dann
die Spitzen des Gcmeinderaths , die Vertreter

von Schule und Geistlichkeit , der Bauleiter und
das Komitee für Errichtung des Heimes und
Commerzienrath Haas aus Mannheim . Der
Großherzog und die Grobherzogin zogen sämmt -
liche Herren in ' S Gespräch . Wie schon mehrfach
auf der Hinfahrt geschehen war , so wurde der
Großherzogin auch hier ein prächtiger Blumen¬
strauß überreicht . Schulkinder sangen einen
Choral , worauf Bürgermeister Winter eine An¬
sprache an S . K . H . den Großherzog hielt .
Nachdem sodann die Uebergade des Heims durch
den Vorsitzenden des Landesausschusses erfolgt
war , unterzogen die Herrschaften die ncucrrichtete
Anstalt einer eingehenden Besichtigung . Um
L3 Uhr traten der Großherzog und die Groß -
herzogin die Rückreise hierher an . Hier stattete die
Großherzogin dem Frauenheim und der Großher¬
zog dem Gehcimrath Fischer Excellenz einen Besuch
ab und fuhren um 3 Uhr 40 Min . nach Karls¬
ruhe zurück. Nach der Abreise der Großherzog -

i lichen Herrschaften vereinigten sich die Mitglie¬
der des Landesausschusses im europäischen Hof
zu eine Festmahl .

* Frei bürg , 22 . Jan . Den 44 Alumnen
des Priesterseminars St . Peter wird am 25 .
Februar die Subdiakonats - und wenige Tage
später die Diakonatsweihe ertheilt werden .

Deutsches Reich .
* Gotha , 22 . Jan . Der Erbprinz und die

Erbprinzessin von Sachsen -Meiningen sind heute
früh , Großfürst und Großfürstin SergiuS , Groß¬
fürst Alexis sowie Fürstin Lobanoff heute Mittag
hier eingetroffen .

* Gotha , 23 . Jan . Anläßlich der heutigen
silbernen Hochzeit des Hcrzogspaares
prangt die Stadt in reichem Flaggenschmuck .
Vormittag fand ein Festgottcsdienst statt , am
Nachmiltag wurde von Sängern der hiesigen
Vereine im Hofe des Schlosses Friedenstein eine
Serenade dargebracht , auf welche ein Fackelzug
der Schüler , Vereine und Fabrikarbeiter von
insgesammt 4000 Personen folgte . Das Her¬
zogspaar wohnte mit seinen fürstlichen Gästen
der Serenade und dem Fackelzuge vom Balkon des
Schlosses aus bei . Abends findet Familien¬
diner und später Fcstvorstellung im Hof -
thcater statt .

* München , 22 . Jan . Die „ Nt . N . N . "
schreiben : Die im Repräsentantenhause in Was¬
hington gefallenen , provozirenden Aeußerungen
gegen Deutschland haben Veranlassung gegeben,
daß einige maßgebende , amerikanische Persönlich¬
keiten in München den Beschluß gefaßt haben ,
der amerikanischen Regierung eine Protestkund¬
gebung aller in München weilenden Amerikaner
zu übermitteln , in welcher der Dank für die jTheileu des Landes herrschte während der vcr -
allezeit freundliche Aufnahme der Amerikaner in >gangcucn Nacht ein heftiger Sturm . Der Post -
Deutschland zum Ausdruck gebracht , sowie kon - i dampfer von Calais nach Dover machte wieder -
statirt werden soll, daß in Deutschland keinerlei holt vergebliche Versuche , die Landungsstellc in
Animosität gegen Amerika bestehe, und daß die Dover oder Folkestone zu erreichen und landete
von einem Mitglied des Senats in Washington schließlich in letzterem Orte . Die Nachtdampser -
geführte Sprache auf das Schärfste zu miß - dienste im Kanal waren eingestellt .

billigen sei . Die Vorbesprechungen werden in den
nächsten Tagen stallfinden .

* Schillings für st , 20 . Jan . In dM
nahen Orte Schorndorf wollte gestern eine
Bauernfrau eine Gabel voll Dünger zur Stall -
thüre hinauswerfen . In demselben Augenblick
ging eine Nachbarssrau vorbei und die Gabel
fuhr ihr in den Kopf . Infolge der Verletzung
trat alsbald der Tod ein . Es ist Untersuchung
eingelcitct .

* Sigmar ingen , 22 . Jan . Zwei Ab -
theilungcn Pioniere aus Ulm arbeiten mit den
Brückentrain unausgesetzt in Jnzigkosen an der
infolge des Hochwassers cingestürzten Bahnbrücke
und an dem nnterspühlten Bahndamm . Die
Reisenden steigen mittels eines Nothstegcs um .

LcAerrcichische Monarchie .
'

* Prag , 23 . Jan . sWiener BurcauZ Im
' '

Laufe des gestrigen Tages fanden 3 Arbeiter -
Versammlungen statt , welche anstandslos
Verliesen. Größere Ansammlungen wurden auf
dem Wege von der Vorstadt Mühla nach Prag
von der Polizei ohne Zwischenfall zerstreut .

Frankreich .
Paris , 21 . Jan . Heute Nachmittag fand

die zweite Versteigerung des Mobiliars
Zola ' S statt , deren Ertrag die 2500 Franken
betragenden Kosten an die Schriftknndigen zu
decken bat . Das Anerbieten von Freunden
Zola ' s , die geforderte Summe zu zahlen , wurde
vom Richter abgelehnt . Bei dem ersten zur
Versteigerung gestellten Gegenstände , einem

piegel , zahlte der Verleger Zola ' s Fasquelle
die betreffende Summe . Etwa 100 Personen
wohnten der Versteigerung bei .

Paris , 21 . Jan . Der Anwalt Esterhazy 's ,
Cabanes , erklärt , Esterhazy sei vom Kriegs -
minister von seinem Amtsgeheim ni ß ent¬
bunden worden , doch habe der Minister ihm
verschiedene Punkte angegeben , über die er vor
dem Kassationshot nichts aussagen dürfe ;
Esterhazy hat , da man seinen Gasthof ausfindig
gemacht , in einer Irrenanstalt der Brüder St .
Jean de Dieu Wohnung genommen .

* Paris , 23 . Jan . Esterhazy wird
morgen vor dem Kassationshof erscheinen.
Eine Anzahl Gelehrter , darunter Lavifse , Larrou -
met und Jules Claretie veröffentlichen im Figaro
einen Aufruf , worin sie alle guten Franzofcn
auffordern , im Interesse Frankreichs sich schon
im Voraus der Entscheidung des Kassationshoscs
zu beugen .

England .
* London , 22 . Jan . In verschiedenen

selben nur den Werth der Brillanten erfahren
wollte , konnte Sidonie nicht ahnen , und war
dankbar gerührt , als jene ihr nach ihrer
Heimkehr die Summe von 150 Thaler ein¬
händigte , und da die Zeit drängte , einen von
ihr ausgestellten Revers unterzeichnen ließ ,
welcher die nähere Bestimmung der Auslösungs -
frist enthielt .

Mit dem letzten Eilzuge verließ Sidonie
die Stadt , von ihrer zärtlichen Freundin bis
an ' s Coupee begleitet .

Noch einmal wehte ihr Taschentuch den
letzten Gruß hinaus , dann sauste der Zug
hinaus . Fräulein Wettering sah demselben
einen Augenblick nach und kehrte dann still¬
lächelnd nach Hause zurück .

Sie hatte bei dieser Geschichte ein brillantes
Geschäft gewacht , da der Juwelier die Steine
auf mindestens 500 Thaler geschätzt, und
Fräulein Leonard , die praktische Amerikanerin ,
ohne einen eigentlichen Pfandschein abgereist
war .

11 . Kapitel .
Am nächsten Morgen machte die Instituts -

Vorsteherin der Reihe nach ihre Besuche bei
den renitenten Eltern der Schülerinnen ; sie
wußte ihre Sache so geschickt zu führen , und
das Benehmen der Frau Rennhahn , sowie

deren Fürsorge um das Wohl ihres Instituts
in solch ' bengalisches Kreuzfeuer zu stellen ,
daß sie sämmtliche Fahnenflüchtige wieder
einsing , und schließlich mit triumphirender
Miene dem Holbach 'schen Hause einen Besuch
machte .

„ Ah , guten Morgen , verehrtes Fräulein ! "

rief ihr Leo , der gerade ausgehen wollte , aus
dem Hausflur entgegen . „ Ich sollte soeben
im Aufträge meiner Eltern zu Ihnen gehen .

"

„ Das trifft sich also vortrefflich , obwohl
Ihr Besuch mir sehr angenehm wäre , Herr
Holbach ! " versetzte Dame Wettering mit
kokettem Lächeln , „ wahrscheinlich sollte dieser
Besuch demselben Gegenstände gelten , welcher
mich so früh schon in Ihr Elternhaus führt ,
und , wie seltsam , gestern und heute zuerst mich
Ihnen , junger Herr , begegnen läßt .

"

„ Ein bedeutungsvolles Ohmen , fürwahr ! "

lächelte Leo , „ darf ich bitten , Fräulein , ich
folge Ihnen .

"
Mit gespreiztem Anstande schritt Fräulein

Wettering in die Wohnstube , wo Frau Holbach
sich befand .

„ Ach , da sind Sie ja, " rief diese erfreut ,
„ soeben wollte mein Leo zu Ihnen . Setzen
Sie sich zu - mir auf ' s Sopha , Fräulein Wet¬
tering ! — und sagen Sie mir vor allen
Dingen , ob die Geschichte wahr ist ? "

„ Wovon reden Sie denn eigentlich , beste
Frau Holbach ? " entgegnete die Dame , sich
mit Aplomb in ' s Sopha niederlassend .

„ Nun , daß Kinder wegen Fräulein Leonard
aus Ihrer Schule fortgenommen worden
sind — "

„ Was für gestern seine Richtigkeit hatte ,
— heute indessen schon wieder ausgeglichen ist .

"

„ Gott sei Dank ! " rief Frau Bertha anf -
athmend , „ mir fällt ein Stein vom Herzen .
Vorhin war Frau Hütter hier , um die 0>e-
schichte brühwann zu erzählen , und ich machte
mir schon Vorwürfe darüber , daß ich das
arme Kind vielleicht nicht herzlich genug
behandelt hätte , obwohl ich nie geglaubt , daß
die Schlechtigkeit der Menschen so weit gehen
könnte . Schicken Sie die arme Sidonie doch
heute zu uns , Fräulein Wettering , mir ist ' s ,
als hätte ich ihr ein Unrecht abzubitten . "

„ Wie gern thäte ich das , liebste Frau
Hvlbach ! " flötete Fräulein Wettering mit einem
bedauernden Augenaufschlag ihrer grünlichen
Augen , „ wenn Fräulein Leonard nicht gestern
Abend bereits abgereist wäre .

"

„ Wie ? Was ? " stotterte Frau Bertha blaß
werdend , während Leo sich überrascht erhob .

(Fortsetzung folgt .)



Spanien .
* Madrid , 22 . Jan . Die Negierung der

^ Bereinigten Staaten theilte der spanischen Re¬
gierung mit , sie werde sofort Schritte zur Be¬
freiung der auf den Philippinen gefangen ge¬
haltenen Spanier cinleiten .

Italien .
» Rom . 23 . Jan . fFrkf . Ztg .^ Der Papst

las gestern Morgen 7 Uhr in seiner Privatkapelle
die Messe vor dem engeren Hofstaate . Auf An¬
ordnung des Leibarztes wird sich der Papst
mehrere Tage schonen , che er die Audienzen
wieder aufnünnit .

* Rom , 22 . Jan . Wie „Agenzia Stefanie "

aus Massauah vöm heutigen Tag meldet , räumte
Ras Makonnen Ägame in der Richtung auf
Aguddi , südlich von Adigrat .

Rußland .
* Petersburg , 22 . Jan . General Amen -

kow , der Erbauer der transkaspischen Eisenbahn ,
ist gestorben .

Griechenland .
» Athen , 23 . Jan . Gestern Vormittag

fand ein heftiges Erdbeben im Peloponnes
statt , von dem namentlich die Stadt Philiatra
und die Umgegend schwer betroffen wurde . Der
Ort Philiatra wurde von den Bewohnern ver -
lasien . Die Häuser wurden beschädigt. Ob ein

, Verlust Uii Menschenleben ftatigefunden hat , konnte
noch nicht festgestellt werden .

Verschiedenes
— Aus Bigge in Westfalen wird der

» Frkf . Ztg ." gemeldet , daß der katholische
Pfarrer Dechant Trippe auf der Kanzel
gestorben ist. Während der Predigt stieß er
plötzlich die Worte hervor : „Mir wird unwohl ."
und sank todt nieder .

— Die Zahl der Lebensmüden , die
im letzten Jahre in den Vereinigten Staaten
von Amerika Hand an sich legten , wird auf
5920 berechnet und zwar 4286 männliche und
1634 weibliche Personen .

Nr. IS - AMtSVerkündigungsSkaLL für den HroG . Amtsbezirk Aurkach. 18S9 .

Ämitiche PekMNlmachimgen.
Einladung .

Zur Feier des Geburtssestes Seiner Majestät des Deutschen
Kaisers und Königs von Preußen findet am

Freitag den 27. Januar d. Fs . , Vormittags 10 Nhr,in den beiden Pfarrkirchen dahier Festgottesdienst und
Nachmittags 1 Nhr

Festessen im Hotel zur „Karlsbürg " dahier statt .
Die Unterzeichneten laden zur Betheiligung an dieser Feier er¬

gebenst ein.
Der Festzug zu den Kirchen wird wie bisher um 9^ Uhr vom

.Rathhause abgehen .
Die Einzeichnungsliste zum Festessen liegt im Hotel zur „ Karls -

bnrg " bis zum 24 . d. Mts . auf .
Durlach den 18 . Januar 1899 .

Der Garuisonsälteste : Der Gr. Amtsvorstaud : Der Bürgermeister :
Schoenborn , Major . Nußbaum ._ vr . Reichardt . Marktpreise .Den Milzbrand in Söllingen betreffend .

Nr . 2231 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß ! Kartoffel »
'

Mk r . io
"

A Ki
'
logr Heuder Milzbrand im Stalle des Christian Repple in Söllingen erloschen ! Mk . 3 . - , so Kilogr . Roagenstroh Mk. 2. - ,ist . Die angeordnete Stallsperre wurde aufgehoben . ! 5v Kilogr . Dinkclstroh Mk. l .5<>, 4 Ster

roHb . Drongmnusium .
Anläßlich des Geburtstages Sr . Majestät des Kaisers Wilhelm 11>

findet Donnerstag den 26 . d . Mts . , Nachmittags 4 Uhr , in
der Aula eine Schulfeier statt , wozu wir die Eltern und Freundeder Schule ergebenst einladen .

Durlach den 23 . Januar 1899 .
Die Aivektiorr :

_ May .
_

Bekanntmachung .
Die unter Gemeindcgarantie bestehende

Städtische Sparkaffe Turlach
nimmt Spareinlagen entgegen . Verzinsung 3 !; L -

Nähere Auskunft ertheilt die Kasse.
— Der Uerwallungsrath .

Durlach den 20 . Januar 1899 .
Grotzhcrzoglichcs Bezirksamt :

Nußbau m .
und Klauenseuche betreffend .

Nr . 2278 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß

Buckcnhotz ( vor das Haus gebracht) Mk. 50,4 Ster Tannenholz Mk. 40 , 4 Ster Forle»'
Holz Mk. 40.

Dnrlach , 21. Jan . 1890.
_ Das Bürgermeisteramt .

Grötzingen .
in der Gemeinde Malsch , Großh . Bezirksamt Ettlingen , und in den Ge - ^ StüNlWpbtz ^ erffeigkrWg .meinden Jöhlingcn und Singen des diesseitigen Bezirks die Maul - und "
Klauenseuche erloschen ist und deshalb sännntliche Sperrmaßrcgeln und
Verkehrsbeschränkungcn wieder aufgehoben sind.

Durlach den 20 . Januar 1899 .
Grstzherzsgliches Bezirksamt :

Nußbaum .

4l . Quartal 1898 im Amtsbezirke Dnrlach betr .
Nr . 52 . Von epidemischen Krankheiten wurden gemeldet : Von

Typhus 8 Fälle in Auerbach , 5 Fälle in Grötzingen und 1 Fall in
Grünwettersbach ; von Puerperalfieber 1 Fall in Jöhlingen ; von ScharlachI Fall in Durlach ; von Diphtheritis 7 Fälle in Durlach , 2 Fälle in
Grötzingen und 4 Fälle in Weingarten ; von Kehlkopfcronp 1 Fall inAue , 2 Fälle in Bcrghausen , 3 Fälle in Durlach , 1 Fall in Langen¬steinbach und 2 Falle in Weingarten . In mehreren Gemeinden trat
noch Keuchhusten ans und vereinzelt kamen Jnfluenzafälle vor . Gestorbenfind , ohne io Todtgcborene , 211 Personen . Auf das Jahr berechnetentspricht diese Zahl einem Sterblichkeitsverhältniß von 23,81 ans1000 Einwohner des Amtsbezirks .

Im i . Lebensjahre starben 80 Kinder 37,91 A aller Gestorbenen ,wom 1 . - 15 . „ „ 40 „ - 18,90 L „vom 15 .— 30 . Lebensjahre starben 6 Personen ,
» 30 . - 40 . „ „ n
„ 40 . - 50 . „ „ 10
„ 50 . - 60 . „ 16
„ 60 . - 70 . „ „ 21 „
„ 70 .- 80 . „ „ 23

80 . - 85 . ., 4 „Von diesen starben an Keuchhusten 14 Kinder , an DiphtheritisÄ Kinder , an Croup 2 Kinder , an Krankheiten des Gehirns und seiner-Häute 13 Personen (darunter 6 an Schlaganiall ) , an Rückenmark - undNervenleiden 3 ' P . , an Lungenschwindsucht 9 P ., an andern Krankheitender Athmungsorgane 35 P - , an Krankheiten der Eirculationsorgane17 P . , an Krankheiten der Verdauungsorgane 40 P . , an Krankheitender Harnorgane 2 P . , an Drüsenabzehrung 4 P . , an Krebs 9 P - , an
.Lebensschwäche 8 Kinder , an allgemeiner Schwäche 3 P . , an Alterschwäche17 P . , durch Unglücksfälle ( I Verbrennung , 1 Sturz , 2 Eisenbahnunsälle ,1 Ertrinken , 1 Verschüttung ) 6 P . und 2 P . durch Selbstmord ( Er¬
hängen ).

In der Stadt Durlach allein starben 70 Personen , davon 22 Kinder
31,43 L der daselbst Gestorbenen im 1 . , und 17 Kinder 24,29 Ader Gestorbenen vom 1 . - 15 . Lebensjahre .

Durlach den 20 . Januar 1899 .
Medizinalrath vr . Geyer , Großh . Bezirksarzt .

Die Gemeinde Grötzingen
steigert aus dem Gemeindewald
„Bruchwald " am

Mittwoch den 25 . Januar :
102 Eichen , 41 Eschen, 289 Erlen ,

130 Pappeln , I Weide , 15
Ruschen , 1 Ahorn und 1 Kirsch¬
baum .

Zusammenkunft Vormittags 8 Uhr
und zwar bei günstiger Witterung
im Gabenschlag bei der Bildeiche ,bei Unwetter im Nathhaussaale hier .

Grötzingen , 12 . Jan . 1899 .
Der Kemeinderalh :

Wagnc r .
Waltz , Rathschr .

Mual-ZiiMgM.
Die Beleidigung gegen Frau

Stahlberger nehme ich als un¬
wahr reuevoll zurück.

_ _ Frau Kleiber .
Eine Wohnung im 2 . Stock ,

bestehend aus 4 Zimmern nebst aller
Zugehör , ist auf 1 . April zu ver-
miethen bei

Christian Zoller ,
Kalkofenstraße 7 .

Eine freundliche Mansarden - Woh -
nung von 2 Zimmern , Küche und
Zubehör ist auf 1 . April zu ver-
miethen . Näheres

Killisfelder Straße 3 s im Laden .
Ein schön möblirtes Zimmer

ist an einen soliden Herrn sogleich
zu vermicthen

Herrcnstratze 22 .

In meinem Neubau ist im 2 . Stock
eine Wohnung , bestehend aus
5 großen Zimmern , Küche , Man¬
sarde und allem Zugehör mit Gas -
und Wasserleitung , sofort oder auf
1 . April zu vermiethen .

Her, » , « utt , Architekt ,
_ Kalkofenstraße ._

Eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör ist sogleich zn der
miethen _ Hauptkrake l4 .

Eine Wohnung , bestehend aus
1 Zimmer , Küche , Keller und
Speicher , ist zu vermiethen
_ Pfrnzvorstadt 1b .

Eine Wohnung von 3 Zimmern
mit Glasabschluß , Küche, Waschküche,
Keller und Speicher auf I . April
zu vermiethen
_ Kelterstratze 24 .
71 on schön möblirt , an

^ xjnen anständigen
Herrn zu vermiethen

Hauptstraße 47 . 2 Treppen hoch .
Hk 141 IN PN ein schön möblirles ,

ist sofort an einen
bessern Herrn zu vermicthen . Näheres
_ _ Friedrich stratze 311 .

Ein möblirtes Zimmer mit
Kost nt zu vermiethen

Pfinzvorstadt 23 , 2 . Stock .
Ein freundlich möblirtes , heizbares

Zimmer sofort oder auf 1 . Febr .
zu vermiclhen

_ Frikdrich str . 1 , 2 . St . rechts .
wird angenom¬
men

Mülilstraße l , M .
Einige Arbeiter

können Kost und Wohnung erhallen
Karlsruher Hof , 3 . Stock .

Ein solider Arbeiter
kann Kost und Wohnuna erhaiteu

Schla chtharrsstraßr 7 , 2 . St .
iA/ IPLPH 0 Bierlel ans der

mittleren Hub , zu ver¬
pachten . Zn erfragen bei der Ex -
pe dition dieses Blatt es .

Ein tüchtiger Heizer ,
gelernter Schlosser , sinder sofort vd r
auf 1 . Februar dauernde Beschäftigung .
Zu erfragen bei der Exp -. d . d . Bl .



Einladung .
Säilimtliche Viehbesitzer Durlachs

lade ich hiermit auf Dienstag
Abend 8 Uhr zu einer wichtigen
Besprechung in ' s „ Krokodil "

( Nebenzimmer ) ein . H . K .

KkieokiZeke
-D

dövLkrts , mlübsrtroflsvs
Lualitätsu . äas Lssts kür !

LravLs L LsconvalssLsuisn ,
LUsrLsnvts kröisnüräigköit,

eing «fülirt von äom

0küt86dev

8Mia1 - LillsüdrdM8
für sie vielen Weine 6riecken - >

lgnsts
OsrI Ott ,

k^ ieä erlabe bei WHvckr . I
Ar . , V » rI » « I » .

Buchenes Rollenholz ,
per Ster 9 -̂ b vor das Haus ge¬
liefert , ist zu verkaufen . Bestellungen
nimmt entgegen

Ernst Hauck z. Ochsen .

6601 *0 Zekustsr,
», ^u>«itk>ei«»>es . ro . s»

dksotm. »eine iroodelexant .
0m»o« '1-ri«kk»rmonlk»» in

2 eckte Kex. 50 Ktimin. ^ll 5,50.
3 . . . . 70 „ 7 .50 .

90 „ 9,50.
. 100 12,00.
. 103 . . . . 14,00 .

8et»uie u .Verp»eiLvnsurnL0QSt . ? ork»6Ltr».
üdee »itmnNiivN» > usikin,ti -um»nt«

Arktis un <1 lkrsnev. kssll » ksülskNMA.

10 Xl

» » » « « ?

Neuok- L Krampt-
besten , sowie ebroniseke Katseebe
finden rasche Besserung durch vr .
LiLcksnruozesr's Salns -Bon -
vons (Bestandthcile : 10 ^ Allium -
sait , 90 T rcinst . Zucker ) . Zu haben
in Beuteln L 25 und 50 Pfg . , so¬
wie in Schachteln L t Mk . in der
Einko rn - Apotheke . _

. l-Ludsägenei
l^ Kepdaeknilrenei
^ NolrdfLnomalkneil
liefert am billigsten sämmtl. Artikel , l
Werkz., Holz. Vorlagen rc. ?c. in I
großer Auöivahl und l ». Waare. I^ Hr^e » avl , Nax0oef (pfsir. ) !
All . Katalog geg. 20 Pf . Briefm. frko. I
Laut, ägeholz pro Î M . v. 95 Pf.

Lssgliililielit !
Empfehle hierzu :

^ vn « ei
Zivi i» « 1 I « ekevIinOei

I «I» AI« 8 8e !i i L i» v ,
stnliiklröepei . IL Gucrk

6dri8tiLll Kern , DMed .

Wurzelreben ,
hochstämmige , 950 Stück , zu Haus -
mid Gartcnreben geeignet , sowie
200 Zentner Dickrüben hat zu
verkaufen

Heinrich Ad. Rittershofer ,
Pfinzvoriladt 18.

n » e » ter I Geri, » i .

Vornehmstes Janker -Gheoter Aeutschkanös .
2um Krünen llok vurlaek .

Dienstag den 24 . Januar 18SS :

^ Große brillaote Abschieds - UorstellW
von RI1« rii >I ' 8 Htz »» icklvrK»r « «I »ietI » i,eu .

Persönliches Auftreten dcs Direktors Uferini in scinen Parforcc -
Productioiicn auf dem Gebiete der Sensationszauberei , Physik ,

Optik , Illusion und Spiritismus .

Auf vielseitiges Verlange » zum 2. Male !
Unbeschreiblicher Beifall bei dem undurchdringliche» Geheimniß :

„ Aerolithe
"

, das Geheimniß der Lust ,
Räthsel dcs 19. Jahrhunderts .

Ufcrini 's Exkursionen mittelst Blitzzügen um die
Erde in 4V Minuten .

Preise der Plätze : l . Platz 75 Pfg. , 2. Platz 50 Pfg. Für Kinder 1 . Platz
40 Pfg . , 2 . Platz 25 Pfg . Kassenöffnung 7 Uhr . Anfang 8 Uhr.

Abschiedsgrutz !
Bei meinem Scheide» von hier fühle ich mich gedrungen, den geehrten Bewohnern

von hier und Umgegend für die rege Tbcilnahme meine» Dank auszusprechen. Ebenso
einer hochwohllöblichen Behörde für freundliches Entgegenkommen , sowie der verehrten
Presse , welche meiner Leistungen so rühmlichst gedachte , und bitte, bis zur einstmaligen
Wiederkehr mir ei» freundliches Andenken zu bewahren .

UILeiLi » . Direktor

II . Badische

Mottle Mreuz - Oeüi - Aotterie
für die ZweLe der Verwundeten - « nd Arankenpffege i « Kriege

und im Arieden .

1460 0 « « 1nai « ii » <4 < 8r» niii »4I»ttr » zr von

^ - 6 000

llsupigewinne ru lgsrk 20 000 , 10 000 u . s . « . in dssrem Keilte.
Ziehung am 23 . Mär ; 1899 .

Preis des Looses 2 Mark, 11 Loose 2« Mark.
Für Porto und Ziehungsliste sind 25 Pf . mit cinzusenden.

Versandt auch gegen Nachnahme ( 25 Pf . mehr) oder Postanweisung .
Loose zu beziehen :

durch den Grueral -Loosvertrirb von Franz Pecher , Hoflieferant
in Karlsruhe . Kaiserstraße 78 ,

die Hauptagentur von Carl Götz , Lederhandlung . Karlsruhe ,
Karl Kayser , Karl Hetz und Ed . Seufert Rachf.

iu Durkach
und die mit Plakate « bezeichneten Berkaussstelleu .

Brennmaterialien .
Prima Nußkohlen ,

Anlhrarit , engt . , betg . u . deutsch ,
Rnhr -Feltschrot ,
Schmiedekohlen .
Saarkohlen ,
ttzual . Stückkohlen .
Unßgries .
Uußcoacs .
Sündelhols , garrz trocken .

Reelle und prompte Bedienung . — Billigste Tagespreise .
< / er

MtunteirllrcTße 5a und Wahirbof
( neben Frantzmann 's Wcinhandlung » — ( Schrotfabrik .)

Detail-Verkauf Schrotfabrik L Blumenstraße 5 a. Für richtiges Gewicht
wird garantirt .

Bestellungen werden auch angenommen bei
Herrn Ernst Räuchle , Kaufmann , Hauptstraße hier ,

„ Friedrich Philipp , Herrenstraße hier ,
., Andreas Selter , Aue.

1»

- 4

»4

Svolr LoUsroL

.1 . EVppi » tUin Mlibukg
empfiehlt ihren Is . Oksnipsg » « »».

Niederlage für Durlach und Umgebung bei
<^r» i L LrrrntLM » i»ii . Weinhandkuug.

Nußkohlen ,
Anthracitkohleu ,
Fellschrol ,
Schmiedekohlen ,

empfiehlt billigst in prima Qualitäten
Ott « keim Wcrthhcm

Saarkohlen .
Krikels ,
Coaks ,

Such . Scheitholr .
. . gesp . Sol ? .

Sündelhol ?,
Holzkohlen

Mißbkkt -Friißtrslilh.
für Gärtnereien billigst bei

Okristian Kern , vurlaek .

r ^ mös - Ihijssn
'

kattee , Lskleiüunxen et«.
Lmil ssuneke.

lleupt Vomptoir null
Iliieterlexer :

Lodlonr , Lcklossstr . 7 ,

er : rreokkrt ». U .. U>« t« » u »5.

erhalten 4 Zithcrstücke u . Ka¬
talog gratis bei

j . Ueukircknee , LSeksn ,
_ Böhmen .

Kur Radebkülkk
Mit 'nmikch-Seife

von Aergmann L La - , Raftrbeuk - Prcsden ,
ist vorzüglich und altbewährt - ur Erlangung
einer zarten » Weißen Hant und eines
jngendfrischeu , rosigen Teint , sowie
die beste Seife gegen Sommersprosse » ,
ä St . 50 Pf . iu der I .Un «u -^ p « t >ieNt -
und rinliorii - ^ ßiotkkkv .

Die
Allerbesten A

Brustvonbons sind und bleiben
entschieden

Ellfs ^ Ilss
'

Z allein echte

Spitzwegerich -
Brustbonborrs

in Packeten L 10 , 20 , und 40
Carl Nill 's Brustsast in Flaschen
a 50 und 10» H . Beste Hausmittel
bei jedem Husten, Heiserkeit, Katarrh
11. s. w . Nur echt zu haben bei

r . H» . 8t «u8 «i in Dnrlach .

Tauben . Gute Feldtauben , 15
bis 20 Paar in ver¬

schiedenen Farben , sind zu verkamen

_ Weiherstraße 6 .

Dickrüben»
40 — 50 Zentner , sind zu verkaufen

Hauptstraße 36 .
Werkstälte zu vermieden .

Eine schöne geräumige Werkstätte
mit Wohnung von 2 Zimmern .
Küche , Keller und Speicher ist aus
1 . April oder früher zu vermiethen
_ Hauptstraße 37 .

Ein elternloses Fräulein sucht
auf 1 . April eine Wohnung von
2 Zimmern nebst Küche. Anerbieten
mit Preisangabe nimmt entgegen
die Expedition dieses Blattes .

Nachhilsunterricht in sämmtl .
Gymnas . - Fächern , bes. Lat . u . Recht: . ,
ertheilt wöchenll . Mittw . u . Samst .
geg. bill . Honorar ein erfahr . Fach¬
mann . Bestellungen unter II . an die
Expedition d . Bl . erbeten .

> Danksagung.
Zurückgekehrt vom

Grabe unseres nun
Gott ruhenden

ME Gatten , Vaters und
1 Großvaters
! Hugo Zrpperli« .

Orgelbauer .
sagen wir Allen , insbesondere
aber der Firma Vvit L Söhne
nebst ihrem Personal für die
überaus große und herzliche
Theilnahme unfern innigstcnDank .

Durlach . 22 . Jan . 1899 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

» rdaNi -n TruV ', »» Vkrl- , von »I . Tun ». rn - 'aH-
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